
Spielberichte vom 14./15.01.2017 / 11.Spieltag 

Herren verlieren ohne ihren Trainer 
KSC Hainstadt - TV Dreieichenhain    5546:5659 
Mit dem Aufstieg wir der KSC in dieser Saison nichts mehr zu tun haben. Zu deutlich verlor 
man das für die Tabellenlage allzu wichtige Spiel gegen die Gäste aus Dreieichenhain. Jürgen 
Götz und Thorsten Herzberger waren die ersten für den KSC. Obwohl dem Gast in diesem 
Durchgang das einzige 1000er Ergebnis des Spiels gelang, konnten die Hainstädter eine 17 
LP starke Führung erzwingen. Diese konnte von Marcel Sinsel und Srecko Vidakovic im 
zweiten Durchgang nicht gehalten werden. Hainstadt verlor an Boden zum Gegner. Peter 
Schierz, der für den erkrankten Trainer und Sportwart Thomas Sinnß in die Mannschaft 
gerückt war, sowie Christopher Götz versuchten die drohende Niederlage noch zu 
verhindern. Dreieichenhain war jedoch wesentlich ergebnisstärker und konnte das Spiel mit 
über 100 LP gewinnen.  
 
Thorsten Herzberger  976  Jürgen Götz   964 
Christopher Götz  964  Srecko Vidakovic  920 
Peter Schierz   873  Marcel Sinsel   847 
 
2.Herrenmannschaft bleibt chancenlos 
1.KC Rothenbergen II - KSC Hainstadt II    5414:5220 
Das erste Spiel 2017 endete wie das letzte von 2016, mit einer überhohen Niederlage und 
der Erkenntnis dem Gegner deutlich unterlegen zu sein. Marco Warmt und Marcel 
Hamburger eröffneten Hainstadts Spiel und bereits nach dem ersten Durchgang hatte der 
KSC beinahe 100 LP Rückstand. Es war das Spiel des Vorletzten Hainstadt beim Zweiten aus 
Rothenbergen, dementsprechend eindeutig verlief das weitere Spiel. Holger Wissel und Rolf 
Scheuermann gaben im zweiten Durchgang das Spiel endgültig aus der Hand, auch weil 
Rothenbergen seine beiden besten Spieler in diesem Durchgang stellte. Norbert Sieland und 
Wolfgang Trajgerman konnten den Gastgebern einen Teil der Führung abnehmen, dennoch 
verlor man dieses erste Spiel im Jahre 2017 mit 194 LP. Am kommenden Spieltag kommt es 
zu einem vorgezogenen Endspiel. Der KSC gastiert beim Tabellenletzten in Bad-Soden und 
ist zum Siegen verdammt.     
 
Marcel Hamburger  899  Norbert Sieland  891 
Rolf Scheuermann  881  Wolfgang Trajgerman  874 
Holger Wissel   839  Marco Warmt   836      
 

 

Bestes Mannschaftsergebnis und dennoch keine Punkte 

KSC Hainstadt III - KSG Florstadt     1782:1805 

Manchmal reicht nicht einmal das beste Mannschaftsergebnis der Saison für einen Sieg. Die 
3. Herrenmannschaft startet trotz Niederlage gut in das neue Jahr. Marvin Schwob und 
Werner Bauer eroberten im ersten Durchgang die Führung für den KSC. Mit einem 26 LP 
Vorsprung ging man in den zweiten und letzten Durchgang. Franz List und Reiner Leps 
kämpften um den Sieg, dem Gast gelang allerdings das tagesbeste Ergebnis, welches das 
Spiel entscheiden sollte. Überraschend deutlich verlor man mit 23 LP Rückstand. Die 
Ergebnisse der Hainstädter waren dennoch überzeugend. 
 
Werner Bauer   464  Reiner Leps   453 
Marvin Schwob  435  Franz List   430  
 



 
 
Damen starten siegreich ins neue Jahr 
KSC Hainstadt - SKG Roßdorf     2644:2572 
Die Damen konnten die Winterpause scheinbar gut nutzen, um im ersten Spiel des Jahres 
gegen den Tabellenführer aus Roßdorf zu gewinnen. Dabei sah es nach dem ersten 
Durchgang, indem Annett Schierz und Ingrid Grob für den KSC gespielt hatten, eher nach 
einem Sieg für die Gäste aus. Schon im zweiten Durchgang wurde dann aber das Spiel 
komplett gedreht. Karin Beez und Karin Garcia konnten nicht nur den Rückstand abbauen, 
sondern den Hainstädterinnen sogar die Führung schenken. Die tagesbeste Hainstädterin 
Renate Sendlbeck und Nadine Doffin konnten letztlich den Sieg festigen. Mit 72 LP 
triumphierte man gegen die Gäste. Ein Spiel das an die erfolgreiche Vorsaison erinnert haben 
muss. 
 
Renate Sendlbeck  470  Karin Beez   464 
Karin Garcia   442  Nadine Doffin   429 
Ingrid Grob   421  Annett Schierz   418 
  
2.Damenmannschaft schlägt Tabellenführer 
KSC Hainstadt II - KC Gemütlichkeit Schaafheim   2515:2460 

Nachdem bereits die erste Damenmannschaft den Tabellenführer ihrer Liga geschlagen 
hatte, gelang der Zweiten am Sonntagnachmittag das gleiche. Im ersten Durchgang schien 
das Spiel bereits entschieden. Jennifer Bürger-Doffin und Eva Winter spielten ihre 
Gegnerinnen um Kopf und Kragen und eroberten dem KSC eine lukrative Führung. Annette 
Wissel und Elke Link, sowie die später eingewechselte Jutta Näther-Doffin, gaben einen Teil 
der Führung wieder ab. Anna Bauer und Ursula Hergesell sicherten im letzten Durchgang 
den überraschenden Sieg. Dieser Sieg war von großer Bedeutung, er lässt auf weitere Siege 
gegen oben platzierte Mannschaften hoffen. 
 
Anna Bauer   440  Eva Winter    438 
Ursula Hergesell  429  Jennifer Bürger-Doffin  426 
Annette Wissel  412  Elke Link/Jutta Näther-Doffin  370  
 

 

 

 

 

 


